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Seiner Königliien Hoheit

dem

Crossheræog Friedricdi von Baden

SIUnn

Fünßeigjäàhrigen Regierungs - Jubilͤäùum

24 . April 1902 )

ehirerbietiget dargebradùt .





Sure AMoniglidte Molleit

naben gnàdigot gerulit , die Widmung des vorliegenden ersten

Bandes der Badischen Schulordnungen anzunehmen . Die Ge —

Sellschaſt für deutsche Eræiehungs - und Schulgeschichte Spridit

Eurer Königlichen Hoheit dafur den ehrfurchtsvollsten Danle

aus . Sie glaubt darin mit Redit einen Beweis erblicken au

durfen für das wohlwollende Verstàndnis und die huldvolle

Förderung , die Eure Königliche Hoheit den Bestrebungen der

Gesellschaſt entgegenbringen . Diese Bestrebungen sind darau ,

gerichtet , die kostbaren Schàtæe unserer nationalen Vergangen -

geit ⁊2l heben , die in der Geschichte des Schul - und Erziehiungs -

Wesens beruhen .

Vor allem kommt es der Gesellsdiaſft darauf an , gegen -

über Darstellungen , die das ganze deutsche Kultutgebiet um -

fassen , auch die Landes - und Ortsgeschichte gebührend au

pflegen und aus den lokalen Quellen getreue Einæelbilder von

der jedem Staats - und grösseren Cemeinwesen eigentüm -

lihen Entwicklung seiner Eraichungs - und Bildungseinridi

tungen àu gewinnen .

Dieser bedeutsamen Auſgabe geredit æau verden , hat sich

die Cesellschaft in territoriale Gruppen gegliedert , die sich vor -

nehmlidi die Erforschung der heimatlicien Bildungsgeschidite

angelegen sein lassen . Audi im Grossheræogtum Baden giebt
es seit Jahiren eine Gruppe von angesehenen Mdnnern der

Wissenschaft und Schule , die dem gedaciten Ziele ihre Leil -

nahme gewidmet haben . Im Sinne ihrer Bestrebungen Wird in

dem hier begonnenen Wert für die badiscien Landé eine volle

Erschliessung und Bereitstellung des erhaltenen Quellenmale -



. . . . . .

ridals versucht , nachdem einzelne Gebiete und Ersdieinungen

der , badischen Schulgeschichte bereits in den bishierigen Ver —

oFfentlichungen der Gesellschaft Berücesichtigung geflinden

iaben .

In einer fünfæigjaͤnrigen , rei gesegneten Heegieruns

gaben Eure Konigliche Hoheit der für die Stadtswohilfahirt

grundlegenden Frage der Volksbildung in ihirem ganæen Im —

fang unabldssig die wärmste Fürsorge augewendet Und mit

glanzendem Erfolę die Grundlagen aqusgebaut , die Eurer König -

liqien Hohieit ruhmreiche Vorfaliren einst geschaßfen . Vor

allen uar es Furer Koniglichen Hoheit Grossvater , der un —

dergessliche Marhgraf und Grosshierzog Karl Friedrich , der

hahinbrechend auch auf dièesem Gebiet gewirfet hat , dessen Hin -

gebende Indtigkeit fün die Schule durci die vorliegende quellen -

mdssige Veröffentlichung ins ſiellste Licit gerücht werden soll .

Möge die Fortführung des alf die Schulgeschichte des

gunæen hieutigen Grosshierzogtums berechneten Werhes unter

gleich günstigen Auspizien erfolgen , unter denen ès uns jetæt

Auroh Eurer Koöniglichen Hoheit Huld vergönnt ist , diesen ersten

Band der Offentlicißeit au übergeben .

Berlin und Karisruhe , im April 1902 .

Der Vorstand der Gesellschaft

flir deutsche Erziehungs - und Schulgeschichte .

Nreis - und Stadtschulinspektor
Dr . L. H. Fischer , Prof . Dr . Karl Kehrbach ,

*

erster Vorsitsender . erster Schriftführer .

Der Bearbeiter der badischen Schulordnungen .

Or . Karl Brunner , ei

Grossheræogl . Archivassèessor .
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